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Herzliche Einladung
zu den „Frederick-Tagen“
Vielfältiges zum Thema Lesen und Zuhören verlockt in den kommenden
2 Wochen zum Besuch der folgenden Veranstaltungen:

Viel Freude wünschen die Gemeindeverwaltung, Volkshochschule,
die Büchereien, das ev. Haus für Kinder sowie die Grundschule.
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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Fr. 16.10.-
So. 18.10.

MGV/
VOKALibitum

170-jähriges 
Vereinsjubiläum

MZH 
Hüffenhardt

Mi. 21.10. Ev. Kirchenge-
meinde Hü.-Kä.

Frauenfrühstück Bürgerhaus 
Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 16.10.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Sa. 17.10.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
So. 18.10.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Mo. 19.10.	Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Di. 20.10.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
16.10.2015
Herrn Johann Weber, zum 68. Geburtstag
17.10.2015
Frau Theresia Hauser, zum 75. Geburtstag
18.10.2015
Frau Christel Bräuchle, zum 81. Geburtstag

in Kälbertshausen
16.10.2015
Herrn Wilhelm Frey, zum 71. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Mi. 21.10.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Do. 22.10.	Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 16.10. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239
Sa. 17.10. 	Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
	 Tel. 06261/97450
So. 18.10. 	Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Mo. 19.10. 	Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
	 Tel. 06265/92120
Di. 20.10. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921
Mi. 21.10.	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,
	 Tel.06261/60595
Do. 22.10.	Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
	 Tel. 06261/2630

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 
117 für Sie da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 19.10.	 Restmüll
Di. 20.10.	 Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffen-
hardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Oktober ist folgender Termin vorgesehen
Donnerstag, 22.10.2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
16.10.2015 um 19.30 Uhr zu einer Übung (Übung mit Wollenberg).

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 27.10.2015
Für Dienstag, 27.10.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 16.10.2015 bei der Gemeinde einzureichen.

Informationen zur Parksituation Dienernweg und 
Blindenrainweg
Im Grunde ist die Situation klar, so der Tenor der Ende September 
stattgefundenen Verkehrsschau. Beteiligt an dieser Begehung waren 
Vertreter der Gemeinde, des Landratsamtes sowie der Polizei.
Im Bereich des Dienernweges verbleiben bei der Parkweise (siehe 
Foto) keine vorgeschriebenen 3,05 Meter für fahrende Fahrzeuge 
(Kommentar zu § 12 StVO), d.h. hier darf, auch ohne Verbotsschild, 
nicht geparkt werden. Diese Regelung dient im Interesse der Allge-
meinheit der Sicherung des fließenden Verkehrs. Im Blindenrainweg 
ist die Situation ohnehin klar, hier sind ja bereits seit Längerem ent-
sprechende Verbotsschilder angebracht, die darauf hinweisen, dass 
im Bereich des durchgezogenen Striches ein Parkverbot herrscht. 
Die Bewohner des Wohn- und Pflegezentrums sollen die Möglichkeit 
haben sich zu Fuß bzw. mit Rollator fortbewegen zu können, ohne 
dass sie auf die Straße müssen. Zum Weiteren ist im Gesetz veran-
kert, dass in Kreuzungsbereichen und Einmündungen ein Abstand 
von 5 Metern einzuhalten ist.
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir künftig des Öfteren Kon-
trollen durchführen werden. Die aufgenommenen Bilder werden 
dann dem zuständigen Landratsamt Neckar-Odenwald zur Ahndung 
zugeleitet.
Bitte haben Sie Verständnis für diese Maßnahme und parken Sie 
nicht mehr entlang des Dienernweges.
Danke für ihr Verständnis.
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Rattenplage - Bekämpfung der Nager im Kanal-
netz
Wir hatten bereits im letzten Amtsblatt auf das Auftreten einer 
verstärkten Rattenpopulation im Bereich Semmelweisstraße hin-
gewiesen.
Inzwischen haben sich unsere Bauhofmitarbeiter, zusammen mit 
einem Außendienstmitarbeiter einer Firma, die Situation noch-
mals vor Ort angeschaut.
Gesehen wurden Maiskolben, die an Hühnerställen herumliegen 
und auch Futter für die Hühner stand offen herum! Das zieht 
Ratten an. Futter und Unterschlupf, das sind die wesentlichen 
Punkte, die Ratten anziehen.
In den Kanälen wurde nochmals Rattengift ausgelegt und in den 
betroffenen Randgebieten werden spezielle Röhren ausgelegt, 
die dann vom Bauhof kontrolliert werden.

Veranstaltungskalender 2016
Alle Vertreter der Vereine und sonstigen Institutionen sind am 
Donnerstag, 29. Oktober 2015, um 19.00 Uhr in das Fami-
lienzentrum, Keltergasse 14, Hüffenhardt zur Besprechung 
und Anmeldung der Termine für das kommende Jahr eingela-
den.

Brennholz 2015/2016
1. Polterholz
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Im Gemeindewald werden 
wieder Polter zur Brennholzaufbereitung bereitgestellt.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Wegrand 
zur selbstständigen Aufbereitung lagern. Die Länge liegt zwischen 4 
und 20 Metern, der Durchmesser beträgt 10 bis 40 cm. In Einzelfällen 
auch darüber.  Der Preis je Festmeter ist noch nicht festgesetzt.
Bei der Aufarbeitung ist die forstlich übliche Schutzausrüstung zu 
tragen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein erfor-
derlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Sonderkraft-
stoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Merkblatt, welches mit der Rechnung zugestellt wird.
Bestellungen richten Sie bitte schriftlich an unseren Förster Erwin 
Winterbauer. Sie erreichen ihn am besten per E-Mail unter erwin.win-
terbauer@neckar-odenwald-kreis.de oder Sie geben Ihre Bestellung 
einfach im Rathaus ab.
Bitte geben Sie Ihre komplette Adresse, Telefonnummer, die 
gewünschte Holzmenge in Festmetern und die gewünschte Holzart 
(Buche, Eiche oder gemischt) an.
Bestätigungen der Bestellung erhalten Sie nur bei der Bestellung 
per E-Mail. Bestellungen über das Handy können grundsätzlich nicht 
angenommen werden. Die Zuteilung erfolgt durch den Förster und 
soweit als möglich nach Eingang der Bestellungen und wird bis zum 
Frühjahr 2016 dauern.
Folgende Hiebsorte sind vorgesehen.
•	 Aktueller Einschlag: Abt. 15/18 (Bombenlochweg, Alter Saatschul-

weg) und Abt. 9, 4-Buchenweg/Heftstede
•	 Ca. Dezember 2015/Januar 2016: Henkert/Alter Mühlbacher Weg 

und entlang der Straße Hüffenhardt/Kälbertshausen
Die Polter werden nach Möglichkeit in der Nähe der Ortsteile zuge-
teilt.
2. Schlagflächen
Die Vergabe von Schlagflächen im Gemeindewald findet für Hüf-
fenhardt und Kälbertshausen am Freitag, 30.10. um 16.30 Uhr an 
der Wagenseehütte (Sportplatz Kälbertshausen) statt. Zur Vergabe 
kommen Flächen in nachfolgender Reihenfolge:
•	 Eichendurchforstung Wagensee
•	 Eschendurchforstung Häldenwaldweg/Molchenteich
•	 Schlagflächen Bombenloch (soweit fertiggerückt und gehauen)
•	 Schlagflächen Pfaffenbusch (vom Frühjahr 2015)
ca. 17.30 Uhr Treffpunkt Waldeingang Schlagerweg
•	 Schlagflächen 4-Buchenweg (soweit fertiggerückt)
Änderungen im Ablauf möglich!
Teilnahmeberechtigt sind nur Personen, die einen Motorsägenschein 
besitzen und die letztjährigen Flächen aufgearbeitet haben.
Es wird voraussichtlich keine weitere Vergabe mehr in diesem Jahr 
stattfinden.

Zier- und Abdeckreisig anmelden
Ab sofort kann das Zier- und Abdeckreisig im Rathaus angemel-
det werden (Tel. 9205-0).
Die Ausgabe erfolgt am Mittwoch, 28.10.2015 von 16.00 bis 
17.00 Uhr im Bauhof.
Ein Bund kostet 10,00 €.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Sil-
vester)
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
4.11.2015, 2.12.2015
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.

Wissen, was „abgeht“, jede 
Woche neu im Amtsblatt!
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Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich. 
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Der Schornsteinfeger informiert
Am Donnerstag, 15.10.2015, wird in Kälbertshausen mit der Schorn-
steinfegerreinigung begonnen. Dies ist nur ein informativer Hinweis. 
Genaue Reinigungstermine werden bei Nichtanwesenheit durch Zet-
telanhang bekannt gegeben, bzw. können telefonisch abgesprochen 
werden. Wolfgang Engel, Tel. 06262/4091.

 
 
 

 
 
Am Kerwesonntag, 25. Oktober 2015 soll in der Mehrzweckhalle ein Flohmarkt stattfinden. 
Zum Verkauf von Büchern, CDs, DVDs, Spielsachen, etc. sind insbesondere Kinder und Jugendliche 
eingeladen.  
Bewirtet wird der Nachmittag in der Halle von der Jugendrotkreuzgruppe des DRK Hüffenhardt. 
Es wird kein Standgeld verlangt! Dafür wird um die Spende eines Kuchens gebeten. 
Anmeldungen bitte bei Tobias Neff vom DRK, Tel. 0172/7015726, E-Mail: TobiasNeff@gmx.de oder 
bei Jutta Ueltzhöffer im Rathaus, Tel. 9205-16. Gewerbliche Anbieter sind beim Flohmarkt nicht 
zugelassen. 
Also schaut mal auf dem Speicher, was ihr entbehren könnt…! 
Irgendwie findet man doch immer was…! 
 

 

Am Kerwesonntag, 25. Oktober 2015 soll in der Mehrzweck-
halle ein Flohmarkt stattfinden.
Zum Verkauf von Büchern, CDs, DVDs, Spielsachen etc. sind 
insbesondere Kinder und Jugendliche eingeladen.
Bewirtschaftet wird der Nachmittag in der Halle von der Jugend-
rotkreuzgruppe des DRK Hüffenhardt.
Es wird kein Standgeld verlangt! Dafür wird um die Spende eines 
Kuchens gebeten.
Anmeldungen bitte bei Tobias Neff vom DRK, Tel. 0172/7015726, 
E-Mail: TobiasNeff@gmx.de oder bei Jutta Ueltzhöffer im Rat-
haus, Tel. 9205-16. 
Gewerbliche Anbieter sind beim Flohmarkt nicht zugelassen.
Also schaut mal auf dem Speicher, was ihr entbehren könnt …!
Irgendwie findet man doch immer was …!

Feier zu 40 Jahre Gemeinde Hüffenhardt 

Am 25. Jahrestag der Deutschen Einheit wurde auch die Gemeinde-
feier „40 Jahre Gemeinde Hüffenhardt“ mit einem entsprechenden 
Rahmenprogramm in der von den Landfrauen sehr schön dekorier-
ten Mehrzweckhalle abgehalten. Viele Besucher nahmen bereits am 
Gottesdienst Anteil an dieser Feier.
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zugelassen. 
Also schaut mal auf dem Speicher, was ihr entbehren könnt…! 
Irgendwie findet man doch immer was…! 
 

 

Pfarrerin Dr. Heike Vierling-Ihrig gestaltete, unter Mitwirkung des 
evangelischen Kirchenchores, dem Posaunenchor und den Kindern 
des Kindergartens, einen anlassbezogenen, originellen Gottesdienst, 
auch im Namen der katholischen Glaubensbrüder und -schwestern.
In der sehr gut besuchten Mehrzweckhalle feierten nach dem Mittag-
essen, dessen Ausrichtung in den Händen der Metzgerei Wolfgang 
Körner lag, Hüffenhardter und Kälbertshäuser gemeinsam „40 Jahre 
Gemeinde Hüffenhardt“.

Eröffnet wurde die Feierstunde von der Grundschule Hüffenhardt 
unter Leitung von Frau Rektorin Barbara Rünz. Die Kinder erklärten 
der großen Gästeschar anhand der Buchstaben von Hüffenhardt und 
Kälbertshausen, warum das Leben in der Gemeinde so lebens- und 
liebenswert ist.
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Bürgermeister Walter Neff begrüßte anschließend die Gäste, darun-
ter die beiden Abgeordneten des Landtages von Baden-Württem-
berg, Peter Hauk und Georg Nelius, Landrat Dr. Achim Brötel, Bür-
germeister Michael Salomo, Kreisrat Karlheinz Graner, Ortsvorsteher 
Erhard Geörg, Ortsvorsteher i.R. Werner Rottmann, die Damen 
und Herren des Gemeinde- und Ortschafsrates sowie zahlreiche 
ehemalige Gemeinde- und Ortschaftsräte. Die Gemeinde hat sich 
bis heute gut entwickelt und vieles konnte nur gemeinsam und unter 
tatkräftiger Mitwirkung ehrenamtlicher Unterstützung der Bürgerinnen 
und Bürger angegangen und umgesetzt werden, so Walter Neff in 
seiner Rede.

Neben den dargebrachten Geburtstagsliedern des Gesangvereins 
Edelweiß 1905 Kälbertshausen wurde mit dem Singen der National-
hymne, unter Klavierbegleitung von Dirigent Triebskorn, auch der Tag 
der Deutschen Einheit würdigend berücksichtigt.

Frau Anneliese Schneider (†) verfasste zur Eingemeindung 1975 das 
Gedicht „Die Hochzeit des Jahrhunderts“. Vorgetragen wurde dieses 
von ihrer Enkelin Jennifer Haas.

MdL Peter Hauk eröffnete die Grußworte und beglückwünschte die 
Gemeinde Hüffenhardt zu ihrem bisherigen Weg.

MdL Georg Nelius wies daraufhin, dass mit Respekt und Rücksicht 
aufeinander der bisherige Weg gut gemeistert wurde.
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Landrat Dr. Brötel stellte fest, allein wären weder Hüffenhardt noch 
Kälbertshausen auch nur annährend so weit gekommen, wie sie es 
gemeinsam bis zum heutigen Tag geschafft haben und bezeichnete 
Otto Freyh als Baumeister der neuen Gemeinde Hüffenhardt.

Ortsvorsteher Erhard Geörg verwies abschließend auf das gemein-
same Handeln und nannte zahlreiche Beispiele der Umsetzung.

Auch der Männergesangverein 1845 Hüffenhardt e.V. ließ es sich 
nicht nehmen an der Feier mitzuwirken und musikalisch mit Liedbei-
trägen zu gratulieren.

Karlheinz Reinmuth und Werner Rottmann stellten sich den Fragen 
der freien Journalistin Gabriele Schneider. Beide wirkten zur Zeit 
der Kommunalreform in ihren Gemeinden jeweils als Bürgermeis-
terstellvertreter an entscheidender Stelle des Zusammenschlusses 
mit. Auch wenn sich Hüffenhardt und Kälbertshausen zunächst an 
anderen Gemeinden orientierten, war der Zusammenschluss nur 
folgerichtig, so der Gesprächstenor.

Bevor die Feuerwehrkapelle Hüffenhardt mit dem „Badnerlied“ den 
Schluss der Feierstunde einläutete, war nochmal Jennifer Haas an 
der Reihe und trug das von ihrer Oma ebenfalls verfasste Gedicht 
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„Zur Silberhochzeit“ der Gemeinde vor. Dabei stellte sie in Aussicht, 
den Gedichtreigen zur „Goldenen Hochzeit“ mit himmlischer Unter-
stützung der Oma fortzusetzen.
Auch dem Beiprogramm wurde viel Aufmerksamkeit geschenkt. 
Neben dem lesenswerten „Zeitstrahl“ 40 Jahre Gemeinde Hüf-
fenhardt, in dem jahresmässig wichtige Ereignisse der Gemeinde 
aufgeführt und nachzulesen waren, konnten sich auch die jüngsten 
und jüngeren Gäste, einmal mit dem Steigenlassen von Luftballons 
beschäftigen oder im Jugendtreff, der sich dankenswerterweise eben-
falls bereit erklärt hat an der Feier mitzuwirken, Filme anschauen.
Eine Bildershow und die Möglichkeit per Fotobox der Gemeinde 
Hüffenhardt die Glückwünsche auszusprechen, war ebenfalls ein-
gerichtet.
Mit Spannung wurde die Auflösung des Gemeindequiz erwartet. Die 
Verwaltung hatte sich dazu 10 Fragen ausgedacht. 39 abgegebene 
Quizzettel waren zu verzeichnen. Drei davon schafften alle 10 Fragen 
richtig zu beantworten, sodass nur die Rangfolge der Preisträger 
auszulosen war. Als Glücksfee stellte sich Bürgermeistergattin Karolin 
Neff zur Verfügung.

Der erste Preis ging dabei an Gerhard Hagner. Er durfte einen 
Essensgutschein in Höhe von 40 Euro der Pizzeria Bella Marmaris 
mit nach Hause nehmen. Der zweite Preis ging an Irene Hagner. 
Sie darf nun einen Blumengutschein des Blumenhauses Jürgen 
Sigmann im Wert von 25 Euro ihr eigen nennen. Der dritte Preis 
vereinnahmte Frau Ursula Sauer. Sie freute sich auf einen Einkaufs-
gutschein der Bäckerei Fürll in Höhe von 15 Euro.
Mit dem Dank von Bürgermeister Walter Neff an alle Aktiven und Hel-
fer dieses Gemeindefestes klang eine schöne Gemeindefeier aus.
Ebenfalls mit Spannung wird nun noch auf den weitesten Flug der 
Luftballone gewartet. Die ersten Rückmeldungen sind bereits einge-
gangen.

Hätten Sie es gewusst? Auflösung Gemeindequiz
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 40jährigen Bestehen der 
Gemeinde Hüffenhardt hat die Verwaltung ein Gemeindequiz ver-
anstaltet. Von 39 Teilnehmern haben 3 Personen alle Fragen richtig 
beantwortet. Die allermeisten Quizteilnehmer waren an der vorletzten 
Frage gescheitert. Für alle Bürgerinnen und Bürger haben wir die 
Fragen einschließlich Lösungen nachfolgend abgedruckt. Hätten Sie 
es gewusst?
Frage 1
Wie viele Bürgermeister waren seit dem Zusammenschluss der 
Gemeinden Hüffenhardt und Kälbertshausen zur Gemeinde Hüffen-
hardt im Amt?
□ 3 	  □ 5 	 □ 7
Lösung: 3 Bürgermeister, nämlich: Otto Freyh (1970-1994), Bruno 
Herberich (1994-2010) , Walter Neff (seit 2010)
Frage 2
Wie viele Frauen sind in den politischen Gremien (Gemeinderat und 
Ortschaftsrat) insgesamt stimmberechtigt?
□ 2	  □ 4 	 □ 5
Lösung: 4 Frauen, dies sind: Inge Bräuchle, Sigrid Freyh und Diana 
Müller im Gemeinderat sowie Julia Großkinsky im Ortschaftsrat

Frage 3
Wie viele Straßenlaternen gibt es in der Gemeinde?
□ 128 	 □ 379 	 □ 442
Lösung: 379 Straßenlaternen stellen die Beleuchtung des Straßen-
raums in Hüffenhardt und Kälbertshausen sicher.
Frage 4
In welchem Jahr wurde die Overmann-Orgel in der ev. Kirche Hüffen-
hardt fertig gestellt?
□ 1815	  □ 1852 	 □ 1903
Lösung: 1815. Nachdem die Orgel 1813 in Auftrag gegeben worden 
war, erfolgte die Fertigstellung im Jahr 1815
Frage 5
Wie viele gabholzberechtigte Bürger gibt es noch in der Gemeinde?
□ 3	  □ 32 	 □ 320
Lösung: In der Gemeinde leben noch 32 gabholzberechtigte Bürger.
Allgemeine Information: Das Bürgergabholz ist ein altes Nutzungs-
recht. Danach können die alteingesessenen Einwohner pro Jahr 
eine bestimmte Menge an Brennholz vergünstigt von der Gemeinde 
beziehen, wenn sie die entsprechenden Voraussetzungen erfüllen. 
Das Bezugsrecht für Bürgergabholz kann nicht mehr erworben wer-
den. Beim Bürgergabholz handelt es sich also um ein auslaufendes 
Nutzungsrecht, das nicht mehr an Kinder oder Dritte vererbt werden 
kann. Das Bürgergabholz geht auf die Allmende zurück, die bis ins 
19. Jahrhundert vorherrschte.
Frage 6
Mit wem unterhält die Gemeinde, Stand heute, eine offizielle Paten-
schaft?
□ 	 Gemeinde Champvans (Frankreich), Gemeinde Máriakálnok 

(Ungarn),
	 3. Sicherungsbataillon 12 der Kaserne Hardheim
□ 	 Gemeinde Champvans (Frankreich), Gemeinde Máriakálnok 

(Ungarn)
□ 	 Gemeinde Champvans (Frankreich), Gemeinde Máriakálnok 

(Ungarn), 3. Sicherungsbataillon 12 der Kaserne Hardheim, 
Gemeinde Kandern

Lösung: Gemeinde Champvans (Frankreich) und Gemeinde Mári-
akálnok (Ungarn) Die dritte Patenschaft der Gemeinde Hüffenhardt 
mit dem 3. Sicherungsbataillon 12 der Kaserne Hardheim wurde 
wegen der anstehenden Schließung der Kaserne Hardheim am 
22.5.2015 offiziell im Rahmen eines Festes mit Gästeschießen in der 
Kaserne zurückgegeben.
Frage 7
Die Gemeinde besitzt sowohl auf der Gemarkung Hüffenhardt als 
auch auf der Gemarkung Kälbertshausen Wald. Wie groß ist die 
Fläche?
□ 92 Hektar 	 □ 393 Hektar 	 □ 485 Hektar
Lösung: 485 Hektar Waldfläche der Gemeinde Hüffenhardt, davon 
92 Hektar auf der Gemarkung Kälbertshausen und 393 Hektar auf 
der Gemarkung Hüffenhardt.
Frage 8
Welches Motto ziert die Mauer vor der katholischen Kirche seit dem 
Jahr 2014?
□	 Schritte wagen mit Jesus
□	 Der Herr ist mein Hirte
□ 	 Wer teilt, gewinnt
Lösung: Schritte wagen mit Jesus
Frage 9
Wie lange ist das gesamte Kanalnetz des Abwasserzweckverbandes 
Schwarzbachtal?
□ 5 km 	 □ 50 km 	 □ 150 km
Lösung: 50 km
Allgemeine Information: Ganz überwiegend hatten die Quizteilneh-
mer auf eine Netzlänge von 150 km getippt, vermutlich in der Annah-
me, dass alleine innerorts sehr viele Netzstrecken verlaufen. Der 
Teufel steckt jedoch im Detail. Die Frage war auf die Netzlänge des 
Abwasserzweckverbandes ausgerichtet. Das Kanalnetz in der Orts-
lage befindet sich jedoch im Eigentum der Gemeinde!
Frage 10
Welche Kapselfrucht wurde 2015 erstmals seit vielen Jahren wieder 
in Kälbertshausen angebaut?
□ Mohn 	 □ Kartoffel 	 □ Mais
Lösung: Mohn
Den Gewinnern des Gemeindequiz gratulieren wir herzlich und wün-
schen viel Spaß beim Einlösen der Preise!



Donnerstag, den 15. Oktober 2015 Nummer 42
Seite 11

„Die Hochzeit des Jahrhunderts“…
… geschrieben von Anneliese Schneider, geb. Bräuchle, zur Ver-
schmelzung der ehemals selbstständigen Gemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen zu einer Gesamtgemeinde. Der Festakt wurde 
am 21.2.1975 in der Sporthalle Hüffenhardt begangen.
„Zur Silberhochzeit“, ebenso verfasst von Anneliese Schneider, im 
März 2000 für das Jubiläumsfest, das am 1. April 2000 gefeiert wurde.
Am 3. Oktober 2015 fanden die Feierlichkeiten zum 40-jährigen 
Jubiläum der Gesamtgemeinde statt. In diesem Rahmen wurden die 
beiden Gedichte von der Enkelin der Dichterin vorgetragen.
Die Hochzeit des Jahrhunderts
Wo der Odenwaldkreis seine Grenzen schließt,
wo vom Umspannwerk so rot der Leuchtmast grüßt,
wo auch unser Bähnle fährt jahrein, jahraus,
da ist unsre Heimat, da sind wir zu Haus.
Unsre Heimat, ja ihr wisst, ist Hüffenhardt,
das sich nun seit Neu’m mit Kälbertshausen paart,
denn seit Neujahr ist nun, ach du große Not,
die freie Republik von Kälbertshausen tot.
Und die Kälbertshäuser sind wohl recht betrübt,
hat man doch die freie Republik geliebt;
nun seid nicht so traurig, es hat keinen Zweck,
‘s geht auf Erden alles den bestimmten Weg.
Ja, die Hochzeit, ach die ist schon längst vorbei,
vollzogen von den Bürgermeistern Neff und Freyh,
fand am 11. Januar hier in Hüffenhardt
im Beisein vieler Bürger in der Turnhall‘ statt.
Nun so woll’n wir diesen Weg gemeinsam gehn,
wie in jeder Ehe stets voll Freud und Wehn,
wolln gemeinsam tragen alle Sorg und Last,
gemeinsam auch genießen jede Freud und Rast.
Wenn auch diese Bindung einer Vernunfteh‘ gleicht,-
viel Derart’ges hat ja die Reform erreicht-,
wollen wir doch hoffen, dass es gut so geht
und auch mit den Jahren ein Liebesbund entsteht.
Nun frisch auf, wir haben vielen guten Rat,
wir woll’n gute Pläne setzen um in Tat,
drum schafft Misstrauen, Zweifel, Vorurteile weg,
wo ein Wille ist, ist immer auch ein Weg.
Zur Silberhochzeit
Silberhochzeit feiern wir heut, ‘s ist wirklich wahr,
25 Jahr sind wir nun ein Paar.
Kälbertshausen drüben und hier Hüffenhardt,
weil’s die Reform so wollte, sich nun sinnvoll paart.
Von innigster Liebe kann grad nicht die Rede sein,
doch müssen dies die schlechtesten Ehen nicht sein.
Herrscht Ehrlichkeit und Achtung, Vertrauen und Überblick
und ein bisschen Liebe, führts oft auch zum Glück.
Leicht wars nicht, für alle in der Anfangszeit,
wohl durch Misstrauen gab es schon mal Frust und Streit,
doch am Ende siegte meistens die Vernunft,
hoffen wir es bleibt so, jetzt und in Zukunft.
Weh tat wohl der Tod der freien Republik,
sicher denkt man gern an jene Zeit zurück.
Ja, die Kälbertshäuser, man kennt ihren Stolz,
sind und bleiben eben geschnitzt aus besonderem Holz.
Doch dies soll durchaus bestimmt keine Rüge sein,
jedes Dorf hat seine Art, so solls auch sein,
denn wäre alles gleich, wärs langweilig und fad,
drum soll auch jedes bewahren seine besondere Art.
Wie in jeder Ehe nicht immer Sonnenschein,
ab und zu muss auch ein guter Regen sein,
und wenns einmal schlimm kommt, schwül, wenns richtig mufft,
reinigt ein sanftes Gewitter gründlich dann die Luft.
Doch vor schweren Gewittern seien wir wohl behüt,
weil dies immer schweren Schaden nach sich zieht,
es reißt tiefe Gräben, schlägt viel Guts entzwei,
mögen solche Stürme ziehn an uns vorbei.
Fünfundzwanzig Jahre, eine lange Zeit,
wie viel frohe Stunden, wie viel Schmerz und Leid.
Gar manches was gewesen, es ist schon längst dahin.
So schnell ist heut das Leben, ein steter Neubeginn.
Viele, die einst den Bund geschlossen, sind nicht mehr.
Für den Dienst an der Gemeinde sei ihnen Dank und Ehr,
auch jenen, die ihre Arbeit legten in junge Hand,

ihnen sei Dank für alles und Glück im Ruhestand.
Einst waren’s die Väter, als das Eheschiff vom Stapel lief,
heut sind es Söhne und Töchter, die zum Dienst man rief.
Ja so fl ieht die Zeit, das Steuer liegt nun schon
in junger Hand, einer neuen Generation.
Gott geb, dass diese allzeit gut zur Sach wird stehn
mit Bürgermeister Herberich als Kapitän.
Mit Bedacht und Umsicht und mit viel Gespür
zum Wohle der Gemeinde uns durch die Zeiten führ.
Dass der gemeinsam eingeschlagene Weg gut weitergeht,
in allen Lagen man auf fest zusammensteht,
dass man Vertrauen und Achtung, Lieb und Freundschaft leben lässt,
das möge uns stets gelingen bis zum goldenen Hochzeitsfest.

Champvans

Partnerschaft zu Champvans
Das nächste Treffen des Org.-Teams Partnerschaft zu Champvans 
ist am Dienstag, 20. Oktober 2015 um 19.00 Uhr im Familienzentrum 
in Hüffenhardt. Selbstverständlich sind alle Interessierten innerhalb 
der Partnerschaft und die, die es gerne werden möchten, eingeladen. 
Wir bitten um Teilnahme aller Mitglieder!

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. 06268/6499, E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
200hua „Wenn es Nacht wird in Hüffenhardt“ - ein Gruselspa-
ziergang zum Fredericktag
für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Nichts für schwache Nerven: Bei einem Spaziergang durch Hüffen-
hardt besuchen wir Orte, an denen sich Gruseliges zugetragen hat. 
Weißt du, was die Bücher in der Bücherei nachts treiben? Nein? 
Oh, wenn du wüsstest ... Wahrscheinlich hast du dann auch noch 
nichts von der schauerlichen Mutprobe gehört, die der Grund dafür 
ist, dass auf dem Wappen von Kälbertshausen ein Kalb zu sehen 
ist, auf dem von Hüffenhardt aber nicht? Aber du kennst doch 
bestimmt das unheimliche Spukhaus von Hüffenhardt? Auch nicht? 
Da hast du wirklich etwas verpasst. Dort, wo das alles und noch viel 
mehr passiert ist, werden wir Geschichten von diesen und anderen 
Geheimnissen hören. Am Schluss gruseln wir uns im Spatzennest 
noch ein wenig weiter. Ob sich alles tatsächlich so zugetragen hat 
oder vielleicht nur erfunden ist? Urteile selbst!
Bitte etwas zu trinken mitbringen. Falls es regnet, Regenzeug nicht 
vergessen.
Begleitperson: Martina Reinhold
Gabriele Schneider / Freitag, 23.10.2015, 19.00 - 21.00 Uhr / Treff-
punkt: Familienzentrum Keltergasse 14, Hüffenhardt / 4,00 Euro
105hua Erbrecht und Vorsorgevollmacht
Im Vortrag sollen die Möglichkeiten der Betreuungsverfügung, der 
Vorsorgevollmacht und der Patientenverfügung erläutert werden. 
Zudem werden Erbrechtsfälle besprochen.
Robert Zimmer / Dienstag, 10.11.2015, 19.00 Uhr / Familienzentrum, 
Keltergasse 14, Hüffenhardt / 7,00 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei 
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr
200hub Lichtstuben-Abend
Gabriele Schneider erzählt Geschichten
Stricken, nähen, häkeln, quilten, basteln ... Egal, wie alt oder jung Sie 
sind, gemeinsames Handarbeiten mit gegenseitiger Hilfestellung und 
Plaudermöglichkeiten macht immer Spaß. In heimeliger Atmosphäre 
bei Kerzenlicht, Kaffee oder Tee handarbeiten wir und hören zudem 
Geschichten, die sich vielleicht auch um das eine oder andere selbst-
gemachte Stück drehen. Autorin Gabriele Schneider liest zur Unter-
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haltung und Untermalung eigene und bei anderen Schriftstellern 
geliehene Geschichten. Der Zugang zum Familienzentrum ist auch 
mit Rollstuhl oder Rollator kein Problem.
(Inklusions-Veranstaltung!)
Bitte eigenes Handarbeitsmaterial mitbringen.
Gabriele Schneider / Freitag, 20.11.2015, 17.00 - 19.00 Uhr/ Famili-
enzentrum Keltergasse 14, Hüffenhardt / 8,00 Euro zuzügl. 2,00 Euro 
für Kaffee/Tee und Gebäck
202hua Theaterwerkstatt für Kinder von 7 bis 13 Jahren
An zwei Tagen üben wir ein kleines Theaterstück ein. Kinder, die 
gerne singen, ein Instrument spielen oder tanzen, können dieses 
Talent ebenfalls ins Spiel mit einbringen. Wir gestalten das Bühnen-
bild und überlegen uns passende Kostüme. Als Höhepunkt führen 
wir zum Schluss unser Stück am Sonntag vor Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Freunden und allen, die es gerne sehen möchten, auf. 
Bitte etwas zu trinken mitbringen. Der Zugang zum Vereinsraum ist 
auch mit Rollstuhl kein Problem.
Gabriele Schneider / Samstag, 27.2.2016, 13.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag, 28.2.2016, 13.00 - 17.00 Uhr / Vereinsraum Mehrzweckhal-
le / 25,00 Euro / 8 bis 12 Teilnehmer, bei geringerer Teilnehmerzahl 
höhere Gebühr

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de
Köstliche Apfelvariationen
Beim Fachdienst Landwirtschaft findet am Mittwoch, 21.10.2015 
von 18.00 bis 21.00 Uhr ein Praxiskurs zum Thema „Apfel“ statt. 
Katja Morsch kocht mit den Teilnehmern vielseitige köstliche Apfel-
gerichte.
Anmeldung ist erforderlich bis 16.10.2015 unter Tel. 06281/5212- 
1600.

Beiträge zur Geschichte des Neckar-Odenwald-Krei-
ses Bd. 6
Hrsg. vom Kreisarchiv des Neckar-Odenwald-Kreises
„Das Haus Baden auf Zwingenberg“
Eine mittelalterliche Burg im Besitz einer Fürstenfamilie
Rüdiger Lenz
Wer am Neckar lebt oder auf dem Fluss eine Fahrt unternimmt, 
kommt an der Schönheit und Ausstrahlung von Burg und Schloss 
Zwingenberg nicht vorbei. Die herrliche Lage hoch oben über dem 
Neckar auf einem Bergsporn und der Charakter einer seit dem frühen 
15. Jahrhundert unzerstörten und seitdem bewohnten Burg ziehen 
jeden Besucher in einen magischen Bann. Neben der Burg führt die 
berühmte Wolfsschlucht in das Mittelgebirge des Odenwaldes hin-
ein, und die Zwingenberger Schlossfestspiele sind seit Jahrzehnten 
eine feste Größe im Kulturleben des Neckar-Odenwald-Kreises und 
darüber hinaus. Über die Geschichte der Burg gibt es eine Reihe 
von Veröffentlichungen. Weit weniger bekannt ist jedoch die jüngere 
Vergangenheit der Anlage, die sich seit 1808 im Eigentum der Grafen 
von Hochberg, der Markgrafen bzw. der Großherzöge von Baden 
befindet.
200 S. mit 85 farbigen Abb., fester Einband
ISBN 978-3-89735-912-3
18,90 €
Verlag regionalkultur
Bahnhofstraße 2, D-76698 Ubstadt-Weiher, Tel. 07251/36703-0, Fax 
07251/36703-29, E-Mail kontakt@verlag-regionalkultur.de, Internet 
www.verlag-regionalkultur.de
Ebenfalls im verlag regionalkultur erschienen:
Christian Jung et al. - Zukunft mit Heimweh
Gerhard Graf - Wappenbuch des Neckar-Odenwald-Kreises
Jörg Scheuerbrandt et al. - Die Römer auf dem Gebiet des Neckar-
Odenwald-Kreises
Karl Heinz Neser - Politisches Leben im Neckar-Odenwald-Kreis - 
gestern und heute

Sicherheits- und Ordnerdienste bei öffentlichen Ver-
anstaltungen
Informationsveranstaltung des Ehrenamtszentrums Neckar-
Odenwald am 22. Oktober
„Brauche ich für dieses Event einen Ordnungsdienst? Stellen wir den 
selbst oder holen wir uns professionelle Hilfe?“, fragen sich viele Ver-
antwortliche im Vorfeld einer Veranstaltung. Diese und weitere Fra-
gen sollen im Rahmen einer Informationsveranstaltung des Ehren-
amtszentrums Neckar-Odenwald am Donnerstag, 22. Oktober um 
19.30 Uhr im Vereinsheim „Hällele“ in Heidersbach (Bundesstraße 2) 
beantwortet werden. Erster Polizeihauptkommissar Ronald Schwab, 
der Leiter des Bezirksdienstes im Polizeirevier Mosbach, wird dabei 
die Pflichten des Veranstalters, die Absicherung des Geländes, allge-
meine Aspekte des Jugendschutzes, die Problematik der „Rucksack-
säufer“ sowie die Vor- und Nachteile und Befugnisse professioneller 
Sicherheitsdienste erläutern und im Anschluss für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Die Veranstaltung ist kostenfrei, aus organisatorischen 
Gründen wird jedoch um Anmeldung unter Tel. 06261/84-2500 oder 
E-Mail: ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Betriebliche Weiterbildung zur Fachkräftesicherung
Telefonaktion zur Qualifizierungsberatung am 27.10.
Die Qualifizierungsberater der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim beantworten am 27. Oktober Arbeitgebern am 
Telefon Fragen rund um das Thema „systematische und nachhaltige 
Personalentwicklung“. Ziel der Qualifizierungsberatung ist es, Unter-
nehmen für die Wichtigkeit der vorausschauenden Personalplanung 
zu sensibilisieren, um die Deckung sowohl des aktuellen als auch 
des künftigen Fachkräftebedarfs durch betriebliche Weiterbildung 
sicherzustellen. Das Angebot der Agentur für Arbeit richtet sich ins-
besondere an kleine und mittlere Unternehmen bis 249 Beschäftigte.
Der Telefonaktionstag findet am 27. Oktober von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.00 Uhr statt. Der Qualifizierungsberater ist im 
Landkreis Schwäbisch Hall und Hohenlohekreis: 
Erich Schumacher (Telefon 0791/9758-415)
Die Telefonaktion findet im Rahmen der bundesweiten Aktion „Fach-
kräftewoche 2015“ vom 26. Oktober bis 1. November statt. Veran-
staltet wird die Woche von den Mitgliedern der Partnerschaft für 
Fachkräfte. Bundesministerin Andrea Nahles hat die Partnerschaft 
im Herbst letzten Jahres ins Leben gerufen. In ihr versammeln 
sich Arbeitgeberverbände, Gewerkschaften, die Bundesagentur für 
Arbeit und die zuständigen Bundesministerien, um Maßnahmen zur 
Fachkräftesicherung auf den Weg zu bringen. Unter dem Motto „In 
Deutschland steckt mehr“ wollen die Partner mit der Fachkräftewo-
che zeigen, dass vor allem attraktive Arbeitsbedingungen und die 
Sicherung der Beschäftigungsfähigkeit Erfolgsfaktoren zur Fachkräf-
tesicherung sind.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. 
über die Krankheit, den Umgang mit dem Kranken, Tipps für den 
Alltag, die Inanspruchnahme von Betreuungs- und Entlastungsange-
boten oder Themen wie z.B. Pflegeversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach
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Einladung zur 1. Familienkonferenz der Veranstal-
tungsreihe „Familien in besonderen Lebenslagen“  
in Limbach, Dorfgemeinschaftshaus, am 27.10.2015 von 13.30 
bis 18.00 Uhr
Sehr geehrte Damen und Herren.
in den vergangenen Jahren haben sich vielfältige Formen von Fami-
lienstrukturen gebildet. Unterschiedliche gesellschaftspolitische Ent-
wicklungen führten und führen zu veränderten Rahmenbedingungen 
sowie zu neuen Problemlagen von Familien.
Vor welchen Herausforderungen Familien heute stehen, möchten wir 
in unseren Familienkonferenzen mit Fachkräften und Interessierten 
diskutieren. Dabei sollen Lösungsansätze und Handlungsempfehlun-
gen erarbeitet werden.
Die erste Familienkonferenz wird sich mit Familien in besonderen 
Lebenssituationen befassen und soll den Blick öffnen für die Rah-
menbedingungen für die Familie in der heutigen Zeit.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Dr. Dorothee Schlegel, Dekan Johannes Balbach, Thomas Ludwig, 
Dekan Folkhard Krall, Renate Körber, Dekan Rüdiger Krauth
Programm
13.30 Uhr 	 Eintreffen mit Kaffee und Imbiss
14.00 Uhr 	 Grußworte
	 Dr. Dorothee Schlegel, MdB
	 Bruno Stipp, Bürgermeister der Gemeinde Limbach
	 Dr. Achim Brötel, Landrat des Neckar-Odenwald-Krei-

ses
14.30 Uhr	 Vortrag von Dr. Christine Arbogast
	 Erste Bürgermeisterin von Tübingen
	 „Familie heute: bunt und herausfordernd. Aspekte kom-

munaler Familienpolitik“
14.55 Uhr 	 Vortrag von Renate Körber, Leiterin Fachbereich Jugend 

und Soziales des Landratsamts Neckar-Odenwald-
Kreis

	 „Familien in besonderen Lebenslagen im Neckar-Oden-
wald-Kreis - Daten & Fakten

15.30 Uhr 	 Arbeitsgruppen und Fish-Bowl-Diskussion
17.00 Uhr	 Ergebnispräsentation der Arbeitsgruppen und Podiums-

diskussion der Moderatoren
17.45 Uhr	 Schlussworte und Ausblick
	 Vertreter der Kirchen
	 Thomas Ludwig, Bürgermeister der Gemeinde Seckach
	 Dr. Dorothee Schlegel, MdB

Rückbau im Dialog: Die EnBW lädt ein zum Info-Tag 
im Kernkraftwerk 
Die EnBW arbeitet intensiv am sicheren, zügigen und effizienten 
Rückbau ihrer Kernkraftwerke. Denn der Rückbau ist Teil der Ener-
giewende in Deutschland. In Obrigheim ist die Demontage der dorti-
gen Anlage bereits weit vorangeschritten. Und bei der Vorbereitung 
des Rückbaus der Blöcke Neckarwestheim I und Philippsburg 1 
wurden in diesem Jahr weitere Meilensteine erreicht, sodass der 
Beginn der Arbeiten dort näherrückt. Außerdem befasst sich die 
EnBW bereits jetzt mit dem Rückbau der Blöcke Neckarwestheim II 
und Philippsburg 2.
Die Erläuterung und Diskussion der zahlreichen Themen rund um 
den Rückbau ist ein wichtiges Anliegen der EnBW. Deshalb veran-
staltet die EnBW Kernkraft GmbH in diesem Jahr wieder einen Info-
Tag für die Bevölkerung im Raum Obrigheim:
Info-Tag Obrigheim
Samstag, 24. Okober 2015, 13.00 bis 17.00 Uhr
InfoCenter des Kernkraftwerks Obrigheim, Kraftwerkstraße 1, 74847 
Obrigheim
Die Besucher können im persönlichen Gespräch mit Rückbau-
Experten Wissenswertes über den Rückbau erfahren. Zusätzlich 
findet um 15.00 Uhr eine Vortrags- und Diskussionsrunde mit der 
Geschäftsführung statt. Anlagenrundgänge für angemeldete Besu-
cher ermöglichen um 14.00 Uhr und um 16.00 Uhr einen Blick hinter 
die Kulissen des Kraftwerks - machen Sie sich selbst ein Bild vom 
Fortschritt der Rückbauarbeiten.
„Wir stehen den Bürgerinnen und Bürgern gerne Rede und Antwort. 
Denn uns ist wichtig, dass die Bevölkerung über unsere Rückbau-
Vorhaben und die Rahmenbedingungen Bescheid weiß“, erklärt 
Jörg Michels, Geschäftsführer Rückbau Kernkraftwerke der EnBW 

Kernkraft GmbH. „Nutzen Sie deshalb den Info-Tag, um mit uns in 
den Dialog zu treten! Wir laden Sie hierzu herzlich ein.“
Wichtige Hinweise zu den Anlagenrundgängen
Eine begrenzte Anzahl von Besuchern kann an Anlagenrundgängen 
in Obrigheim teilnehmen.
Die Rundgänge beginnen um 14.00 Uhr und um 16.00 Uhr. Vor-
aussetzung für die Teilnahme sind ein Mindestalter von 12 Jah-
ren sowie eine vorherige Anmeldung bis spätestens 22. Oktober 
2015 per E-Mail an die Adresse Rueckbau-KWO@kk.enbw.com. Die 
Anmeldung muss folgende Angaben enthalten: die gewünschte Uhr-
zeit des Rundgangs (14.00 oder 16.00 Uhr), vollständige Angaben zu 
Name, Anschrift, Geburtsdatum und Geburtsort sowie die Nummer 
des gültigen Personalausweises oder Reisepasses. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt, die Vergabe erfolgt in der Reihenfolge des 
E-Mail-Eingangs.
Info-Tage auch in Neckarwestheim und Philippsburg
Auch an ihren Standorten in Neckarwestheim und Philippsburg wird 
die EnBW in diesem Jahr wieder Info-Tage durchführen. Hier die 
Termine:
Info-Tag Neckarwestheim
Samstag, 14. November 2015, 13.00 bis 17.00 Uhr
„Alte Schule“, Reblandstraße 11, 74382 Neckarwestheim
Info-Tag Philippsburg
Samstag, 21. November 2015, 13.00 bis 17.00 Uhr
Rathaus der Stadt Philippsburg, Rote-Tor-Straße 6-10, 76661 Phi-
lippsburg

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Micha 6,8: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott!

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 15.10.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 16.10.
Der Konfirmandenunterricht entfällt wegen eines Termines von Pfar-
rer Ihrig.
Sonntag, 18.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
  9.20 Uhr  	 Gottesdienst zum Thema „Zwielichtige Gestalten in der 

Bibel“, gehalten von Prädikant Ulrich Heck aus Hüffen-
hardt. 

	 Die Kollekte ist bestimmt für unseren Kirchenbezirk.
Montag, 19.10.
15.30 bis
18.00 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 20.10.
10.15 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr  	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 21.10.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 22.10.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Freitag, 23.10.
15.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Aus den Kirchengemeinden
Pfarrer Ihrig ist von Freitagabend, den 16., bis Sonntag, den 
18. Oktober unterwegs. Bitte wenden Sie sich in dringenden 
Fällen an Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann in Haßmersheim, 
den Sie unter der Telefonnummer 06266/242 oder 06266/929040 
erreichen können. 
In der diesjährigen Predigtreihe der Prädikanten, Pfarrerinnen und 
Pfarrer unserer Region zum Thema „Die Propheten“ werden Sie 
einige Personen der biblischen Geschichte ganz neu erleben: Eines 
aber verbindet diese alle: Sie wurden von Gott angesprochen und 
berufen, sein Wort auszurichten, die Menschen auf den Weg Gottes 
hinzuweisen und ihnen in Gottes Namen beizustehen.
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Am 20. September hatte bereits Prädikant Ulrich Heck über „Habakuk 
- ein Prophet zwischen Klagen, Hoffen und Vertrauen“ gesprochen.
Diesen Sonntag spricht Prädikant Christian Nordmann aus Hochhau-
sen über „Hesekiel, dem Gott sagte: ‚Du Menschenkind weissage‘ 
von Hirte und Schafen. Doch passt dieses Bild überhaupt zu uns? 
Wie gehen wir mit verirrten Schafen um?
Am 25. Oktober hören Sie Pfr. Ihrig zu „Jona - Hält Gott eigentlich, 
was er sagt?“
Am 1. November beschließt Pfarrerin Marlene Hoffmann aus Haß-
mersheim die Reihe mit  „Debora - eine Richterin über Leben und Tod 
oder: Frauenpower 1200 vor Christus!“
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Ev. Kirchengemeinde und Krankenpflegeverein laden ein
Thema: Ja zum Leben, auch im Sterben
Am Samstag, den 31.10.2015 findet um 19.00 Uhr im ev. 
Gemeindezentrum in Hüffenhardt ein überkonfessioneller Infor-
mationsabend für jedermann zum Thema „Aktive Sterbehilfe - ja 
oder nein“ statt. Ein Thema, das uns alle einmal betreffen kann, 
sei es für uns selbst oder für Angehörige. Für diese Informations-
veranstaltung konnten zwei kompetente Referenten verpflichtet 
werden: Herr Dr. Hoss, Palliativ-Mediziner aus Buchen, zugleich 
Vorsitzender des Arbeitskreises Gerontopsychatrie und SAPV 
NOK e.V. und seit 2007 am Aufbau des Palliativteams Palldomo 
(Betreuung von schwer kranken, sterbenden Menschen) aktiv 
und Frau Birgit Schmidt, Koordinatorin des ambulanten ökume-
nischen Hospizdienstes Mostbach (ehrenamtliche Begleitung 
von sterbenden Menschen). Beide Gäste werden aus ihrer 
Arbeit und Erfahrung berichten. Anschließend gibt es Möglich-
keiten für Fragen und Gespräch. 
Zu diesem interessanten Abend wird herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Anmeldungen sind nicht erforderlich. 
Für Getränke und Knabberzeug ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

„Männer ans Werk“ Endspurt 2015 
Sofern das Wetter mitspielt, wollen wir am Samstag, 7. November 
2015 ab 8.00 Uhr beginnen, die Bäume und Sträucher rund um die 
Kirche und ums Pfarrhaus in Form zu bringen. Auch das Gerüst 
an der Rückseite der Kirche wird an diesem Tag abgebaut.  Hierfür 
benötigen wir noch tatkräftige Hilfe. Wenn Sie Zeit und Lust haben, 
können Sie sich gerne vorab bei Bernhard Eckert , Tel.-Nr. 06268/535  
melden oder spontan am Samstag an der Kirche einfinden. Baum-
scheren, Sägen o.Ä. sollten Sie, wenn vorhanden, mitbringen.
Hier eine Bitte an alle, die nicht selbst Hand anlegen können: Unter-
stützen Sie die Aktion „Männer ans Werk“ mit einer Geldspende. 
Diese können Sie auf folgendes Konto der evang. Kirchengemeinde 
leisten: IBAN DE54 6729 2200 0064 0500 36 bei der VB Kraichgau 
Wiesloch-Sinsheim eG. Herzlichen Dank im Voraus.
Ihr „Männer ans Werk“-Team

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 16.10.
Der Konfirmandenunterricht entfällt wegen eines Termins von Pfarrer 
Ihrig.
Sonntag, 20.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr 	 Gottesdienst zum Thema „Die Propheten“, gehalten von 

Prädikant Ulrich Heck aus Hüffenhardt. Die Kollekte ist 
bestimmt für unseren Kirchenbezirk.

Freitag, 24.10.
15.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt

Einladung zum Frauenfrühstück
Das Frauenfrühstück in diesem Herbst findet am Mittwoch, 21. 
Oktober 2015 ab 9.00 Uhr im Bürgerhaus Kälbertshausen statt. Ruth 
Kölbel aus Maulbronn berichtet über „Gastfreundschaft - ein Geheim-
nis“. Als wir Anfang des Jahres das Thema auswählten, konnten wir 
nicht ahnen, wie sich die weltpolitische Lage entwickelt. Heute sehen 
wir, wie hochaktuell es u. a. auch zur derzeitigen Situation passt. 
Anschließend gibt es wieder das gewohnt leckere Frühstücksbuffet. 
Zum Verkauf kommen wie immer neue Kalender für 2016, interes-
sante Literatur sowie herbstliche Kränze und mehr. Außerdem bietet 
die „Lebenshaus-Truhe“ vom CVJM Schloss Unteröwisheim schöne 

Artikel an. Der Kostenbeitrag für Referat und Frühstück liegt bei 7 €. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 19. Oktober bei Alexandra Weber, 
Tel. 341 oder Elke Fischer, Tel. 510.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 14.10. - hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer
Bad Rappenau	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Perlen 
des Glaubens

Heinsheim	 14.30 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 
KFD:  Wir danken Gott für die reiche 
Ernte

Hüffenhardt	 15.15 Uhr	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. 10. - hl. Teresa von Avila, Kirchenlehrerin
Siegelsbach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Heinsheim	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Freitag, 16.10. - hl. Hedwig von Schlesien, Herzogin
Grombach	   9.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Obergimpern	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Bad Rappenau	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 20.00 Uhr	 Konzertabend mit Agape Harmony
Kirchardt	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Samstag, 17.10. - hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer
Siegelsbach	 17.00 Uhr   	Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Sonntag, 18.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis
Jes 53,10-11,Hebr 4,14-16, Ev: Mk 10,35-45
Heinsheim	   9.00 Uhr   	Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier zur Kirchweih als 

Familiengottesdienst
	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Grombach	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier 
	 15.00 Uhr	 Gemeindehaus: Das Klima ändert 

sich - und mein Leben! Ausstellung 
und Berichte aus Peru

Hüffenhardt	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Montag, 19.10.
Bad Rappenau	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 20.10. - hl. Wendelin, Einsiedler
Bad Rappenau	 14.30	 Seniorentreff: Eucharistiefeier anläss-

lich des 35-jährigen Jubiläums in der 
Kirche
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		  anschl. Kaffee und Kuchen im 
Gemeindezentrum

Bad Rappenau	 19.30 Uhr   	Achtung: Der Vortrag vom Bildungs-
werk zur Motorradwallfahrt entfällt 
und wird zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt.

Heinsheim	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 21.10. - hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen
Bad Rappenau	   9.00 Uhr   	Eucharistiefeier
	 10.00 Uhr	 Antoniusstift: Wort-Gottes-Feier zu 

Erntedank,
	 19.00 Uhr	 Salinen-Klinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik - Geschichten von Engeln
Siegelsbach	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Donnerstag, 22.10. 
Heinsheim	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau	 19.00 Uhr	 Foyer Rathaus: Gedenkfeier „75 

Jahre Depotation unserer jüdischen 
Mitbürger nach Gurs“

Gesprächsabende; die Kurseelsorge lädt ein
Perlen des Glaubens - eine Meditationshilfe. Mit Jürgen Steinbach, 
Pfarrer
Mittwoch, 14. Oktober, 19.00 Uhr, Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Raum der Stille, UG
Unterwegs mit himmlischer Begleitung - Geschichten von Engeln
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 21. Oktober, 19.00 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Therapie-Raum, B-Bau, Ebene 7
35 Jahre kath. Altenwerk jetzt Seniorentreff
Im Sommer 1980 wurde unser Altenwerk gegründet. Herr Theo Küp-
per übernahm die Leitung und wurde von Herrn Gerhard Söbbing 
und Herrn Hans Rickert im Leitungsteam unterstützt.
Viele Jahre später ging die Leitung an Frau Hedwig Bläsi über. Im 
Juli 2003 wurde Pfarrer Bläsi in den Ruhestand verabschiedet und 
mit ihm ging auch seine Schwester Hedwig Bläsi weg. Bis eine Nach-
folgerin gefunden wurde, übernahm Frau Inge Müller das Altenwerk.
Von 2004-2013 war Frau Anni Ries die Leiterin. Von nun an nannten 
wir es Seniorentreff. Seit Sommer 2013 gestalten wir jetzt mit einem 
Team von vier Frauen den Seniorentreff jeden 3. Dienstag im Monat. 
Es wird nicht nur Kaffee und Kuchen serviert sondern wir bemühen 
uns um ein abwechslungsreiches Programm. Es  kommen gute 
Referenten mit interessanten Vorträgen, Dia-Vorführungen, Sitzgym-
nastik, Tänze und Gedächtnistraining.
Mit einem Dankgottesdienst am 20. Oktober 2015 um 14.30 Uhr 
in der Kirche und anschließendem Beisammensein wollen wir im 
Gemeindezentrum unseren 35-jährigen Seniorentreff feiern.
Wir freuen uns immer über neue Gäste, schauen Sie doch einfach 
mal herein.
Ihre Inge Müller
Hinweis
Gerne können Sie den bekannten Fahrdienst in Anspruch nehmen.
Bitte melden Sie sich dafür rechtzeitig bei Herrn Hörner unter der 
Tel.-Nr. 07264/3172 an!
Gedenkfeier „75 Jahre Deportation unserer jüdischen Mitbür-
ger“
Am 22. Oktober 2015 jährt sich zum 75. Mal der Tag, an dem 
nach minutiöser und monatelanger Vorbereitung in der sogenannten 
„Wagner-Bürckel-Aktion“ unsere jüdischen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zusammen mit ihren Glaubensgeschwistern aus ganz Baden 
und der Saarpfalz am 22. Oktober 1940 in das französische Internie-
rungslager Gurs deportiert wurden, um von dort in die Vernichtungs-
lager in ganz Europa verschleppt zu werden.
Aus diesem Anlass laden die evangelische Kirchengemeinde Bad 
Rappenau, die katholische Seelsorgeeinheit Bad Rappenau + Ober-
gimpern, der Freundeskreis Ehemalige Synagoge Heinsheim und 

der Verein Jüdisches Leben Kraichgau ein zu einer Gedenkfeier am 
Donnerstag, 22. Oktober 2015, um 19.00 Uhr im Foyer des Rathau-
ses Bad Rappenau und zum Abschluss am Gedenkstein auf dem 
Kirchplatz.
Vortrag zum 50. Todestag von Martin Buber
Am Freitag, 23. Oktober 2015, um 19.30 Uhr, im Martin-Luther-Haus 
Bad Rappenau, Kirchplatz 3, ist der Beauftragte der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg für das Gespräch zwischen Christen 
und Juden, Pfarrer Michael Volkmann, zu Gast mit einem Vortrag 
aus Anlass des 50. Todestages des großen jüdischen Philosophen, 
Brückenbauers und Bibelübersetzers Martin Buber.
Zum Vortrag „Martin Buber - Einführung in Leben und Werk“ laden die 
evangelische Kirchengemeinde Bad Rappenau und die katholische 
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergimpern herzlich ein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
am Ausgang gebeten.
Familienwochenende im Kloster
20. bis 22. November 2015
In der Münsterklause der Benediktinerabtei Münsterschwarzach
Viel Zeit für Gemeinschaft, Spiel und Spaß - aber auch für Ruhe und 
Gebet.
Kosten: 	 39,- € pro Person (2x Ü inkl. Verpflegung)
	 29,- € für Kinder von 4 bis 10 Jahren
Anmeldeschluss: 23. Oktober 2015
Weitere Infos und Anmeldung: GRef D. Kühner, Tel. 07264/8902251, 
E-Mail: Kuehner@kath-badrappenau.de
Ehrungen im kath. Kirchenchor Siegelsbach-Hüffenhardt
Der Cäcilienchor Siegelsbach-Hüffenhardt freut sich darauf, gleich 
sechs langjährige Sängerinnen und Sänger aus seinen Reihen 
ehren zu dürfen. Für 65 Jahre wird geehrt Frau Hildegund Kraus, für 
60 Jahre die Herren Ottmar Blum, Karl Jörg und Josef Kretsch. Für 
40 Jahre wird Frau Ottilie Steil und für 25 Jahre Frau Gisela Matzke 
geehrt. Aus diesem besonderen Anlass finden die Ehrungen im 
Familiengottesdienst am Sonntag, 18.10.2015, 9.00 Uhr, in der St.-
Georg-Kirche Siegelsbach statt.
Cäcilienchor Siegelsbach-Hüffenhardt
Ein Weihnachtswunsch 
Im Weihnachtsgottesdienst singt der Kath. Kirchenchor Siegelsbach-
Hüffenhardt die Pastoralmesse in C, auch Christkindlmesse genannt, 
das bekannteste Werk des deutschen Kirchenmusikers Ignaz Rei-
mann.
Unser Wunsch: Sängerinnen und Sänger, die unseren Chor mit 
ihren Stimmen verstärken möchten. Herzliche Einladung an alle, 
die Freude am Singen haben und am Erlebnis, diese wundervolle 
Messe aufzuführen. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19:45 Uhr 
in Siegelsbach, kath. Pfarrhaus, Jugendraum. Schauen Sie einfach 
unverbindlich vorbei oder melden Sie sich telefonisch bei unserer Diri-
gentin Sibylle Bauer, Telefon 07264/8902210 oder bei Frau Carmen 
Sente-Oesterle, Telefon 07264/7356.
Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken! Möchten Sie uns diesen Weih-
nachtswunsch erfüllen?

Schulen und Kindergärten

Gewerbeschule Mosbach
Lehrgänge im Schweißen
Der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach beabsichtigt ab 
Dienstag, 27.10.2015 wieder Hobby-Schweißkurse und Schweiß-
lehrgänge nach DVS-Richtlinien  in den Schweißverfahren G, E, 
MAG, MIG, WIG für Stahl und Aluminium durchzuführen.
Die Lehrgänge umfassen 32 (Hobby) bzw. 80 Unterrichtsstunden.
Lehrgänge mit 80 Unterrichtseinheiten können mit Schweißerprüfun-
gen nach DIN EN ISO 9606-1/2 abgeschlossen werden (Gültigkeit 
3 Jahre).
Wegen der begrenzten Zahl von Übungsplätzen wird eine Voran-
meldung empfohlen. Der erste Abend/Informationsabend findet am 
Dienstag, 27.10.2015 ab 17.30 Uhr im Raum D 104, 1. UG des 
Werkstattgebäudes der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, 
statt. Alle Interessenten sind hierzu eingeladen. Anmeldungen nimmt 
das Sekretariat der Gewerbeschule Mosbach, Tel. 06261/89080, Fax 
890810, E-Mail: Verwaltung@gsm-mos.de entgegen.
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Gebrüder-Grimm-Schule Aglasterhausen-Dauden-
zell
40-jähriges Dienstjubiläum
Am 4. August feierte Hans Dürr, 
Fachlehrer an der Gebrüder-
Grimm-Schule in Daudenzell 
sein 40-jähriges Dienstjubilä-
um. Er unterrichtet an der GGS 
in seinem dritten Jahr schwer-
punktmäßig die Fächer Sport 
und Werken/Technik und fühlt 
sich sichtbar wohl.
Seine vierjährige Ausbildung 
zum Fachlehrer absolvierte 
er am Pädagogischen Fach-
institut und Fachseminar 
in Kirchheim/T. Viele Jahre 
unterrichtete er an der Grund-, 
Haupt- und Realschule Gun-
delsheim.
Außerdem war er in dieser 
Zeit im Schulamtsbezirk Heil-
bronn auch in der Lehrerfort-
bildung unter anderem in den 
Bereichen Sport (Tauchen 
und Schwimmen) und Technik 
(CAD-Zeichnen, Programmie-
ren und Arbeiten an CNC-Fräsmaschinen) tätig. Einige seiner Tech-
nikthemen wurden in Fachzeitschriften veröffentlicht.
Als Dozent war Hans Dürr an der Volkshochschule Mosbach im 
Bereich Kreativität und Sport tätig. Dabei hat er seine beruflichen 
Interessen in VHS-Kursen wie „Großeltern basteln mit ihren Enkeln 
Nistkästen“ oder „Gestaltung und Herstellung von Schmuckstücken 
aus Silber“ umgesetzt.
Auch an der Gebrüder-Grimm-Schule integriert Hans Dürr diesen 
neuen und wichtigen Bereich der Technik. Die SchülerInnen lernen 
das CAD-Zeichnen am Computer und die Grundlagen der CNC-
Technik an der Fräsmaschine.
Damit die SchülerInnen in diesem Bereich noch mehr Möglichkeiten 
haben, wurde im letzten Jahr eine Kooperation mit der Realschule 
Obrigheim ins Leben gerufen.
Um den Bezug zur realen Berufswelt herzustellen, besuchte Hans 
Dürr im Rahmen des Unterrichts die Firma NLC in Hüffenhardt, die 
mit teilweise fünfachsigen CNC-Maschinen ihre Produkte herstellt.
Die Technikthemen der Projektprüfung der Klasse 9 im letzten Schul-
jahr waren deshalb auch auf sehr aktuelle Themen ausgerichtet. 
Die Schüler hatten sich für Antriebskonzepte von Fahrzeugen in der 
Zukunft entschieden und dieses Thema in Form eines solarbetriebe-
nen Elektrofahrzeuges mit passender „Solartankstelle“ umgesetzt.
Im Bereich Sport steht für Hans Dürr klar die Gesundheit der Schüler 
im Vordergrund.
Er hat das Projekt „Skipping Hearts“ zur Kreislaufschulung an die 
Schule geholt und erarbeitet Alternativen zu den Leichtathletik-Bun-
desjugendspielen.
Sonderschulrektorin Wiltrud Scheithe überreichte Hans Dürr während 
einer kleinen Feierstunde die Urkunde der Landesregierung Baden-
Württemberg und dankte ihm für sein Engagement auch im Namen 
der Schülerinnen und Schüler.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Ausflug der Jugendrotkreuzgruppe Hüffenhardt zur DRF (Deut-
sche Rettungsflugwacht) Luftrettung nach Leonberg
Am Samstagmorgen machten wir uns, die Jugendlichen und Betreu-
er des JRK, auf den Weg nach Leonberg. Bei der DRF, die am 
dortigen Krankenhaus stationiert ist, wurden wir von der Crew des 

Sonderschulrektorin Wiltrud 
Scheithe überreicht Hans Dürr 

die Dankesurkunde zum 40-jäh-
rigen Dienstjubiläum

Rettungshubschraubers Christoph 41 erwartet, der zu seinem Ein-
satzgebiet u. a. die Landkreise Heilbronn, Göppingen, Calw und 
Tübingen zählt und im Jahr ca. 1.000 Einsätze fliegt.
Wir erfuhren, dass spätestens 2 Minuten nach der Alarmierung durch 
die Leitstelle, der Hubschrauber in der Luft ist. Zudem ist er ausge-
stattet wie eine „fliegende Intensivstation“ und in vielen Fällen für 
Verletzte und lebensbedrohlich Erkrankte die letzte Chance. 
Nach der Besichtigung der Rettungswache ging es zum Hangar, 
wo Christoph 41 uns einen 
Einblick in sein Innerstes 
ermöglichte und wir sahen 
nun die medizinischen Gerä-
te samt Zubehör, die eine 
Versorgung vor Ort und auf 
dem Transport auf notfallme-
dizinischem Niveau ermögli-
chen. Zum Schluss durften 
wir im Cockpit Platz nehmen und erfuhren noch einiges über die 
Hubschraubertechnik und die Arbeit des Piloten. Danach verab-
schiedeten wir uns bei den Leonbergern und bedankten uns für die 
interessanten Informationen und das geduldige Beantworten unserer 
Fragen. Nach so vielen neuen Eindrücken durfte auch eine Stärkung 
nicht zu kurz kommen, bevor wir uns wieder heimatlichem Boden 
näherten.

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 
6.11.2015 ab 19.00 Uhr im Besen der Familie Vogelmann in Käl-
bertshausen, Aussiedlung Au, statt. Alle Mitglieder und Freunde des 
Gesangvereins Edelweiß 1905 Kälbertshausen sind hierzu recht 
herzlich eingeladen - um rege Teilnahme wird gebeten. Die Gaststät-
te öffnet an diesem Abend für uns bereits vorab um 18.30 Uhr.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Totengedenken
3. 	 Berichte
	 a) des 1. Vorsitzenden
	 b) der Schriftführerin
	 c) des Chorleiters
	 d) der Kassierin
	 e) der Kassenprüferinnen
4. 	 Aussprache zu den Berichten
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Grußworte
7. 	 Ausschau und Verschiedenes
8. 	 Schlussworte
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis  
31.10.2015 an die Vorstandschaft gestellt werden.
Tobias Kühner, 1. Vorsitzender

Sport macht im Verein 
noch mehr Spaß
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Hüffenhardter Carnevalsverein

Wir laden euch dieses Jahr wieder zum Karaoke-Singstar-Event 
für Jung und Alt in der Sporthallengaststätte ein. Am Kerwesamstag 
(24.10.2015) beginnen wir um 21.00 Uhr. Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt, auch Cocktails stehen auf unserer Getränkekarte. 
Wer also Spaß am Singen und Feiern hat, kann sich auf einen gesel-
ligen Abend freuen.
Wir freuen uns auf euch.
Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball
Jugendfußball
D-Jugend
Jugend Reichenbuch - HSV � 8:2
Stark ersatzgeschwächt hatten wir an diesem Wochenende gegen 
den SV Reichenbuch nicht den Hauch einer Chance. Der Gegner 
war uns im Spiel nach vorne und in der Absicherung des eigenen 
Tores überlegen, sodass es nach 10 Minuten schon 4:0 für Rei-
chenbuch stand. Kurz vor der Halbzeit erzielte Ben Jachmann den 
Anschlusstreffer. Sofort nach der Pause erhöhte Reichenbuch auf 
5:1. Paul Vierling war es, der in der 40. Minute durch einen schönen 
Weitschuss auf 5:2 verkürzte. Der SV Reichenbuch spielte seine 
Überlegenheit aus und erhöhte in regelmäßigen Abständen zum 
8:2-Endergebnis.
Da uns drei Spieler aufgrund von Krankheit fehlten konnten wir Rei-
chenbuch an diesem Tag nicht wirklich etwas entgegensetzen. Am 
nächsten Samstag beim Heimspiel gegen die SG Limbach hoffen 
wir, dass wir wieder komplett sind und einen Dreier zu Hause lassen 
können.
Ralf Hofmann

Knieschieber Kälbertshausen
Die Knieschieber laden ein: Halloween lässt grüßen!
Am Kerwe-Freitag, 23.10.2015 öffnet die Knieschieberbar ab  
20.00 Uhr in der Scheune, Bergstraße Kälbertshausen.
Barbetrieb - Getränke - Snacks
Happy-Hour von 20.00 bis 21.00 Uhr: alle Getränke 2,- €.
Die Knieschieber Kälbertshausen freuen sich auf Ihren Besuch.

Krankenpflegeverein Hüffenhardt
Ökum. Krankenpflegeverein und evang. Kirchengemeinde laden 
ein - Thema: Ja zum Leben, auch im Sterben
Am Samstag, den 31.10.2015 findet um 19.00 Uhr im Ev. Gemein-
dezentrum in Hüffenhardt ein überkonfessioneller Informationsabend 
für jedermann zum Thema „Aktive Sterbehilfe - ja oder nein“ statt. 
Ein Thema, das uns alle  einmal betreffen kann, sei es für uns selbst 
oder für Angehörige. Für  diese Informationsveranstaltung konnten 
zwei kompetente Referenten verpflichtet werden: Herr Dr. Hoss, 
Palliativ-Mediziner aus Buchen, zugleich Vorsitzender des Arbeits-
kreises Gerontopsychatrie und SAPV NOK  e.V. und seit 2007 am 
Aufbau des Palliativteams Palldomo (Betreuung von  schwer kran-
ken, sterbenden Menschen) aktiv und Frau Birgit Schmidt,  Koor-
dinatorin des ambulanten ökumenischen Hospizdienstes Mostbach  
(ehrenamtliche Begleitung von sterbenden Menschen). Beide Gäste 
werden  aus ihrer Arbeit und Erfahrung berichten. Anschließend gibt 
es  Möglichkeiten für Fragen und Gespräch. Zu diesem interessanten 
Abend  wird herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Anmeldungen sind nicht erforderlich. Für Getränke 
und Knabberzeug ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
am 19.10.2015 wollen wir bei Gabi Ripp in Obrigheim ab 19.30 Uhr 
herbstliche Gestecke herstellen. Bitte meldet euch  bis 17.10.2015 
bei Ingrid Haaß 06268/1228 an.
Da wir uns dieses Mal in Obrigheim treffen, sollten wir Fahrgemein-
schaften bilden.
Bitte eine Zange für Draht, eine Rebschere, eine normale Schere 
und den Geldbeutel mitbringen. Wer einen schönen Zweig hat 
kann ihn auch mitbringen.
Wer in Hüffenhardt mitfahren möchte, bitte um 19.15 Uhr am Park-
platz bei der Grundschule und in Kälbertshausen am Rathaus warten.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Tageswanderung am Sonntag, den 18. Oktober rund um Tiefen-
bach (Kraichgau)
Die im Wanderplan aufgeführte Wanderung am Sonntag den 18. 
Oktober fällt aus organisatorischen Gründen des Wanderführers aus.
Klubabend am Freitag, den 23. Oktober 2015
Zu  einem Klubabend am Freitag, den 23. Oktober treffen wir uns 
um 18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Vereinsraum). Die Wan-
derfreunde Warnfried Reinhart, Volker Edinger und Erich Neubauer 
haben den Deutschen Wandertag „2015“ in Paderborn in Bildern fest-
gehalten und Warnfried Reinhart wird diese  in Form einer Fotoshow 
an dem Abend präsentieren. Bei Zwiebelkuchen und neuem Wein 
möchten wir zusammen ein paar  gemütliche Stunden miteinander 
verbringen. Hierzu sind alle Wanderfreunde recht herzlich eingela-
den, auch Nichtmitglieder.
In unserem Schaukasten am alten Rathaus und auf der Homepage  
im Internet unter: http://www.owk-hassmersheim.de können Sie 
weitere Informationen finden, schauen oder klicken Sie doch einmal 
rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining:  	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Noch einige freie Plätze im Kinderschwimmkurs
Möchten Sie die Schwimmflügel ihres Kindes endlich entsorgen und 
ein bisschen sorgenfreier Ihrem Kind beim Plantschen im Wasser 
zuschauen?! Wenn ja, dann haben wir genau das richtige für Sie bzw. 
für Ihren Sprössling.
Im Januar 2016 bieten wir einen zehnstündigen Schwimmkurs für alle 
Kinder ab 5 Jahren an.
Ein speziell ausgebildetes Betreuerteam wird Ihrem Kind die Angst 
vor dem Wasser nehmen und das Brustschwimmen lehren.
Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne per Mail an die 
Jugendleiterin Celine Frenz wenden: jugendleiter@gundelsheim.dlrg.
de
Spendenaufruf für einen Videorekorder
Nachdem die Ortsgruppe eine Videokassettenspende erhalten hat, 
wird nun nach einem Videorekorder gesucht, um z.B. einen Video-
abend veranstalten zu können. Wenn Sie also einen Videorekorder 
haben, denn Sie nicht mehr benötigen, würde sich vor allem die 
DLRG Jugend sehr über diese Spende freuen.
Schreiben Sie uns gerne eine Mail an dlrg.gundelsheim@gmx.de 
oder versuchen Sie es telefonisch freitagabends ab 19.30 Uhr unter 
06269/428247.



Donnerstag, den 15. Oktober  2015
Seite 18

Nummer 42

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, den 18. Oktober 2015 trifft sich die AMSEL-Kontakt-
gruppe Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in 
Wollenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Auch über das Erscheinen der jungen Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, 
werden gebeten, sich bis Donnerstag 15. Oktober 2015, bei Edgar 
Mühlburger zu melden.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und Christi-
an Lerch (0176/23411070)
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de


GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Vollverteilung 
des Amtsblattes der Gemeinde Hüff enhardt am 22.10.2015

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
die nächste Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Hüff enhardt wird in 
Vollverteilung zugestellt, d. h. fast alle Haushalte in Hüff enhardt erhalten 
das Amtsblatt – egal, ob dieses abonniert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die Zustellung am 
Donnerstag, 22.10.2015, etwas später erfolgt als Sie es gewöhnt sind. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
 
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe bietet viele 
Vorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für sich! 

Sie erreichen 28 % mehr Haushalte als in einer regulären Woche bei einem 
nur 10 % höheren Anzeigenpreis.

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen und freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

 07136 9503-0 |  friedrichshall@nussbaum-medien.de

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG | www.nussbaum-bfh.de 

Vollverteilung in Kalenderwoche 43 

Alle Daten auf einen Blick

Anzeigenschluss:  
Dienstag, 20.10.2015, 13.00 Uhr

Aufl age:  
735 verbreitete Exemplare 
anstatt 574 verbreitete Exemplare, dies entspricht
einer über 28 % höheren Aufl age

Anzeigenpreis:   
0,39 € + 19 % MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, s/w)

Anzeigenkollektive: 

Kalenderwoche 43      

Ihr Gartenparadies

Grabpfl ege

Ihr gutes Recht

Steuerberater

Versicherungen

Immobilienmakler in der Region

Aktiv in die Zukunft / Senioren heute

Pfl egeheime in der Region

Zustellung:   
Donnerstag, 22.10.2015

  

Schützt unsere

Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber!

TRAUER



Mosbach: Die Amigos gastieren am 19. November in der Alten Mälzerei

Die sympathischen Brüder Bernd und Karl-Heinz auf Sommerträume-Tour
(pt). Wo sie auch auftreten, sie 
werden vom Publikum begeis-
tert gefeiert: An den Amigos 
kommt im Schlagerbereich 
derzeit niemand vorbei. 

Und auch in diesem Sommer 
haben sich die beiden wieder als 
absolute Chartstürmer erwie-
sen: Das erfolgreichste Schla-
gerduo Deutschlands schaff-
te es mit dem Album „Santiago 
Blue“ auf Anhieb auf Platz 1 der 
Album-Charts. Auch live sind 
die sympathischen Brüder zu 
erleben, wenn sie 2015 auf ihrer 
„Sommerträume“-Tour ihre 
Erfolgssongs sowie natürlich 
das neue Album präsentieren. 
Am Donnerstag, 19. November 
2015, kommen sie um 19.30 Uhr 
auch nach Mosbach in die Alte 
Mälzerei.
Lange hat es gedauert, bis die 
Amigos endlich für ihre harte 
Arbeit an ihrer Karriere belohnt 

wurden: 2007 stieg ihr Album 
„Der helle Wahnsinn“ auf Platz 
1 in den deutschen Charts ein. 
Mit ihren Schlagern wie „Gero-
nimo“, „Ich geh für dich durchs 
Feuer“ und „Ein Tag im Para-
dies“ feierten sie seither regel-
mäßig Erfolg beim Publikum. 
8 x Platin, 4 x 3-fach Gold, 1 x 
4-fach Gold und 27 x Gold pflas-
tern ihren Weg aus der Vogels-
berg-Region in die Herzen des 
Publikums.
Bei allem Erfolg haben die Aus-
nahmetalente aber nicht verges-
sen, wem sie das alles zu ver-
danken haben. Ohne Starallüren 
danken die Amigos ihren treu-
en Fans für die bedingungslose 
Unterstützung. Deshalb fühlen 
sich alle begeisterten Anhänger 
mit jedem ihrer einfühlsamen 
Lieder ganz persönlich ange-
sprochen.

Info: www.provinztour.de Die Amigos haben es geschafft: Sie stehen ganz oben. Foto: am

„Pur“ spielt im kommenden Jahr in Heilbronn im RedBlue

Eine Band mit ureigenem Sound und einer ungeheueren Kraft
(pt). Der Moment, da sie ins 
Rampenlicht treten, einen Hit 
nach dem anderen performen 
und für tausende Menschen ein 
Konzert lang die Welt still steht, 
ist schlichtweg magisch. Das 
Phänomen Pur kann man kaum 
in Worte fassen, das muss man 
erlebt haben – diese einzigarti-
ge Stimmung, diese Magie zwi-
schen Band und Publikum. Am 
Sonntag, 8. Mai 2016, um 20 
Uhr, können alle Pur-Fans die-
sen magischen Moment in Heil-
bronn im RedBlue erleben.

Neues Pur-Album „Achtung“
Am 18. September ist das brand-
neue Pur-Album „Achtung“  auf 
den Markt gekommen. Hartmut 
Engler & seine Bandkollegen 
haben diesmal für die Fans jede 
Menge großer Überraschungen 
bereit: Allen voran sogar ein 
Duett mit Xavier Naidoo: „Wer 
hält die Welt“ - ein Titel der 
gemeinsam von Hartmut und 
Xavier geschrieben und einge-
sungen wurde.
Das neue 15-Songs umfassen-
de Album ist vielleicht eines der 
stärksten in der Geschichte von 
Pur. Und wenn sich hin und 
wieder mal die Studiotür einen 

Spaltbreit öffnet, kann man 
schon ein paar Soundakkorde 
vernehmen: Wie bei ‘Heimweh-
land’ – rockig, starkes Schlag-
zeug, mit dominierendem Gitar-
renklang und einer Wahnsinns-

Hartmut-Röhre voller Dynamik. 
Oder ‘Land in Sicht‘: eine typi-
sche Pur-Ballade, verträumt, mit 
Klavier und besonders melodi-
schen Versen. Entscheidend für 
die künstlerische Arbeit in die-

sem Jahr war zweifelsohne auch 
Hartmut Englers Teilnahme an 
dem TV-Erfolgskonzept „Sing 
meinen Song – Das Tauschkon-
zert“ von VOX, die auch darüber 
hinaus Früchte trägt: Hartmut 
und Xavier Naidoo haben nun 
zum ersten Mal in ihrer Karri-
ere einen gemeinsamen Titel 
geschaffen: „Wer hält die Welt’.

Hartmut Engler
Hartmut Engler schafft es mit 
seinen Jungs seit mehr als 30 
Jahren, unzählige Menschen zu 
berühren und ihnen etwas zu 
geben, das sie mitnehmen kön-
nen und ihnen auch noch lange 
danach ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert. Generationsübergrei-
fend: Frauen, Männer, Jugend-
liche, Kids. Das ist Pur. Unver-
kennbar. Unbestechlich. Mit 
einem ureigenen Sound und 
einer ungeheuren Kraft.
Und am liebsten wollen die Fans 
natürlich ihre Band live erleben. 
Deshalb dürfen sie sich schon 
jetzt auf das kommende Früh-
jahr freuen, wenn Pur mit dem 
neuen Album und vielen gro-
ßen Überraschungen im Reise-
gepäck am 8. Mai auch in das 
RedBlue Heilbronn kommt.

Die Musik von Pur spricht alle Generationen an. Foto: Agentur
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Projekttag auf der Inputt-Abenteuergolfanlage

Jugendliche spielten Minigolf mit Hockey-Stars

(frh). Ein besonderes Turnier 
auf der Abenteuergolfanlage 
„Inputt“ initiierte der Ver-
ein „Zukunft Metropolregi-
on Rhein Neckar“ (ZMRN). 
Deren Geschäftsführerin Kirs-
ten Korte war auf die als Inte-
grationsbetrieb mit behinder-
ten Menschen bewirtschaftete 
Anlage aufmerksam geworden 
und entwickelt die Idee eines 
Projekttages für sozial benach-
teiligte Kinder und Jugend-
liche. Mit der Organisation 
„KinderHelden“ sowie dem 
„Team Rio“ des Olympiastütz-
punktes der Region um dessen 
Leiter Daniel Strigel setzte man 
dies nun in die Tat um.

Bei „KinderHelden“ fördert man 
Kinder mit schwierigen Start-
bedingungen durch die Bildung 
sogenannter „Tandems“ mit je 
einem Mentor. Mentoren sind 
dabei ehrenamtliche Beglei-
ter, die für Heranwachsende als 
Ansprechpartner und Ideengeber 
im täglichen Leben fungieren. 
Zehn solcher Tandems aus dem 
Wirkungsbereich des ZMRN 
nahmen an dem Turnier teil.
Als prominente Mitspieler durf-
te Moderator Frank Schuhma-
cher die Hockey-Stars Lydia Haa-
se und Andreas Späck vorstellen. 
Beide sind aktuelle National-
spieler ihrer Sportart und berei-
ten sich derzeit auf die Olympi-

schen Sommerspiele 2016 in Rio 
de Janeiro vor.

Lydia Haase
„Das hier ist für mich was ganz 
Besonderes, zumal ich ja auch 
mit Kindern arbeite“, zeigte 
sich Lydia Haase begeistert – 
neben dem Leistungssport ist 
die 29-Jährige in Buchen-Het-
tingen als Grundschullehrerin 
berufstätig.

Andreas Späck
Viel Spaß machte das Golfen 
auch Andreas Späck. Der baum-
lange 32-Jährige ist Torwart und 
damit, anders als Stürmerin Haa-
se, „eigentlich für das Verhindern 
von Treffern zuständig“, wie er 
spaßig vor dem ersten Abschlag 
feststellte. Trotzdem weiß auch er 
mit dem Hockeyschläger präzi-
se umzugehen – schließlich hat-
ten die Hockey-Asse ihre hölzer-
nen Sportgeräte mitgebracht, die 
sich durchaus gut als Golfschläger 
zweckentfremden lassen.
Den Traum vom Olympiasieg ver-
folgen die Spieler des Mannheimer 
Hockeyclubs (MHC) mit viel Ehr-
geiz – für beide soll es gleich bei 
der ersten Olympiateilnahme mit 
der Krönung der Karriere klap-
pen. Haase will in Rio gerne auch 
innerfamiliär gleichziehen – ihre 
ältere Schwester Mandy gewann 
bereits 2004 in Athen olympi-
sches Gold.
„Minigolf ist gar nicht so einfach“, 
hatte schon Oberbürgermeister 
Michael Jann bei der Eröffnung 

vorgewarnt – die daraus resultie-
rende Freude wollte er aber mit 
einem Eis auf städtische Rech-
nung für alle Jugendlichen ger-
ne unterstützen. Und Landrat Dr. 
Achim Brötel freute sich über den 
Austragungsort im Neckar-Oden-
wald-Kreis, der schließlich die 
„Speerspitze der Metropolregion“ 
sei. Sein Dank galt der Hausherrin 
von der betreibenden iso gGmbH, 
Geschäftsführerin Barbara Klein, 
die auf eine längere Ansprache 
verzichtete, um dem Golfabenteu-
er bei strahlendem Sonnenschein 
weniger Zeit zu nehmen.

Rollenvorbilder
Die fröhlichen Gesichter der 
Jugendlichen an den ideenreich 
gestalteten Kunstrasenbahnen 
ließen von Langeweile keine Spur 
ersehen. Und auch die von Linn 
Schöllhorn, Geschäftsführerin 
der „KinderHelden“, ausgegebe-
ne Zielrichtung, Kinder „durch 
Rollenvorbilder in ihrem Sozi-
alverhalten zu stärken“, spiegelte 
sich wider – so wurde nicht nur 
gegenseitig angefeuert, sondern 
auch aufgemuntert, geflachst, 
Selbstironie beim misslungenen 
Einlochen gefunden und nicht 
zuletzt die Ergebnisse genau 
protokolliert. 

Die Teilnehmer und offiziellen Vertreter beim Projekttag auf der Inputt-Abenteuergolfanlage. Fotos: frh

Es sieht fast so aus, als würde Lydia 
Haase mit den Teenagern gerade 
Hockey trainieren. Viel Spaß hatten die Jugendlichen beim Minigolf  mit Andreas Späck (l.). 
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD
Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für 
SV Germania 04 
vs. KSV Schriesheim
Mineralix-Arena, Weingarten
Teilnahmeschluss: Montag, 19.10.2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2015

2x2 Karten für 
Rhein-Neckar Löwen
vs. SC DHfK Leipzig
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss: Montag, 26.10.2015

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sier erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA - Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstr. 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt | Stationen in Heil-
bronn, Lauff en am Neckar und Wüstenrot

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de



Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Das Kompetenzzentrum Kultur- und Kreativwirtschaft des Bundes lädt ein

FORMAT:Innensichten - Kreative Köpfe in der Wirtschaft
(pm/red). Das Kompetenzzen-
trum Kultur- und Kreativwirt-
schaft des Bundes lädt ein zu 
einer Veranstaltung mit dem 
Titel FORMAT:Innensich-
ten. Hierbei sollen persönli-
che Rezepte und kompetente 
Lösungsansätze zu Themen 
wie Preisgestaltung, Akquise, 
Marktzugang und Vernetzung 
an Interessierte weitergegeben 
werden. FORMAT:Innensichten 
ist  ein Erfahrungsaustausch und 
Wissenstransfer unter Unterneh-
mern der Kultur- und Kreativ-
wirtschaft, und solchen, die es 
werden wollen. 

Da ist sie, die große Geschäfts-
idee! Aber was nun? Gibt es ein 
Patentrezept für den wirtschaft-
lichen Erfolg in der Kultur- und 
Kreativwirtschaft, oder ist das ein 
Buch mit sieben Siegeln? Wie füh-
re ich erfolgreich Verkaufsgesprä-
che in der Kultur- und Kreativwirt-
schaft? Was muss ich tun, um mehr 
Aufträge zu erhalten? Wie trete ich 
überhaupt in Kontakt mit poten-
tiellen Kunden. Drei Unterneh-
mer aus der Kultur- und Kreativ-
wirtschaft erzählen am Do., 29.10., 
ab 19 Uhr in der Heilbronner 
Innovationsfabrik ihre ganz eige-
ne Erfolgsgeschichte. Sie berich-
ten aber auch von den zahlreichen 
Untiefen auf ihrem Weg dahin. 
Die Gäste sprechen miteinander, 
über sich, ihre Fehler und Erfol-
ge. Es werden also keine Patentre-
zepte verteilt oder Fachwissen ver-
mittelt, sondern es geht an diesem 
Abend um den ganz persönlichen 
Erfahrungsaustausch.

Die Initiatoren der Veranstaltung 
freuen sich, dieses Veranstal-
tungsformat nach Heilbronn zu 
bringen. Seit 2015 ist Julia Köhn 
Regionale Ansprechpartnerin im 
Kompetenzzentrum Kultur- und 
Kreativwirtschaft des Bundes. In 
diesem Rahmen bietet sie kosten-
freie Orientierungsberatung für 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, Freiberufler und Grün-
der der Kultur- und Kreativwirt-
schaft an und organisiert Veran-
staltungen und Workshops. 
Neben betriebswirtschaftlichen 
Kenntnissen bringt sie internati-

onale Erfahrung im Projektma-
nagement der Kultur- und Krea-
tivwirtschaft mit. Sie war in ver-
schiedenen Funktionen im Kul-
tur- und Kreativbereich tätig. 

Ihre Gäste sind an diesem Abend 
Leonie Pichler, Georg Hobmeier 
und Florian Bürkle. Leonie Pich-
ler ist eine der Gründerinnen des 
Theaterensemble BLUESPOTS 
PRODUCTIONS. Herkömmli-
che Theaterbühnen meidet sie 
mit ihrem Ensemble bewusst. 
Die Wahl des Veranstaltungsortes 
trifft das Team immer in Abhän-
gigkeit vom jeweiligen Thema des 
Stückes – ihre Stücke inszenieren 
sie dann in Gefängnissen, im Bea-
te-Uhse-Laden, im Stadtbad oder 
auch in privaten Wohnungen. 
Im Jahr 2014 wurde Pichler mit 
ihrem Unternehmen als Kultur- 
und Kreativpilotin ausgezeichnet.

Georg Hobmeier ist Medienkünst-
ler, Performer und Spieleentwick-
ler. Nach dem Studium von Schau-
spiel und Choreographie entwickel-
te er jahrelang Performances und 
Installationen an der Schnittstel-
le zwischen Performance, Game-
design und Kunst. Mit seiner For-
mation Causa Creations, die 2014 
die Kreativ- und Kulturpilotenaus-
zeichnung erhielt, arbeitet Georg in 
enger Zusammenarbeit mit Muse-
en, NGOs und Forschungseinrich-
tungen an  sogenannten „Social 
Awareness Games“ und interakti-
ven Applikationen. So entstanden 
Spiele wie Totem‘s Sound (mit gold 
extra und dem Humboldtforum 
Berlin) und Burn The Boards (mit 
dem Aktionsgemeinschaft Solida-
rische Welt e.V.). Im Moment ist er 
Artist-in-Resident beim Österrei-
chischen Rundfunk und entwickelt 
ein Projekt mit Amnesty Interna-
tional. Im Jahr 2014 wurde Hob-
meier mit seinem Geschäftspart-
ner von der Bundesregierung als 
Kultur- und Kreativpilot ausge-
zeichnet.

Die Stuttgarter Firma FLOID Pro-
duktdesign wird von Geschäftsfüh-
rer Florian Bürkle geleitet, für den 
das Skateboard stete Inspirations-
quelle für sein Schaffen ist. Einer-
seits spezialisiert er sich auf außer-

gewöhnliche Möbelentwürfe, aber 
auch klassische Produkte rund 
ums Skateboard wie Achsen, Rol-
len oder Boards werden entworfen, 
sowie Räumen und Events konst-
ruiert, gestaltet und ausgestattet.
Als Bürkle im Alter von 14 Jahren 
sein erstes Skateboard geschenkt 
bekam, konnte er nicht ahnen, 
dass dieses Ereignis ein erster 
Grundstein zum eigenen Unter-
nehmen sein würde. Seine Lei-
denschaft für das Skaten mündete 
im Jahr 2011 in der Gründung sei-
nes Unternehmens. Wie die bei-
den anderen Referenten ist auch 
er Titelträger der Bundesauszeich-
nung Kultur- und Kreativpiloten

Das Team freut sich auf einen 
intensiven Austausch in der Inno-
vationsfabrik, Weipertstraße 8 - 10, 
Heilbronn und auf viele Gespräche 
nach Abschluss der Veranstaltung.

Voranmeldung
Der Eintritt ist frei. Da die Teil-
nehmerzahl der Veranstaltung 
begrenzt ist, wird um Anmeldun-
gen bis 26.10. an baden-wuert-
temberg@kreativ-bund.de gebe-
ten. Ein spontaner Besuch ist 
aber immer willkommen! Weite-
re Infos über die Initiative Kultur- 
und Kreativwirtschaft der Bun-
desregierung erhalten Sie unter 
www.kultur-kreativ-wirtschaft.de

Jung und kreativ: Leonie Pichler, Georg Hobmeier und Florian Bürkle (Von
oben nach unten) stehen für Innovation im Kreativwirtschaftsbereich 
 Fotos: pr/P. Neligan
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Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170 2009282  
steffen.eich@lbs-bw.de

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Brunnenstube
Rita Eser

Hüffenhardt, Brühlgasse 4, Tel. 06268 1075

Am Kerwesamstag, 24.10. sind wir ab 17 Uhr 
gerne für Sie da, am Kerwesonntag, 25.10.  

und -montag, 26.10.2015 öffnen 
wir ab 11.00 Uhr unsere Türen.

Um Reservierung wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Das Brunnenstuben-Team

Partyservice, Familienfeiern,
Weihnachtsfeiern, Vereinsfeiern etc.

Berufe im Gesundheits-,

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
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Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - 

@

berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober

Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober

Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September

Schwerpunkte: Projektorientierte Arbeit  
und Persönlichkeitsentwicklung 
Beginn: September

Beginn: Oktober

oder tiergestützte Pädagogik
 - Schwerpunkte: 

Seminararbeit, Projekte mit unterschied-
lichen Einrichtungen, Beginn: Oktober

 berufsbegleitend, 
Beginn: September

 Beginn: Oktober

 der IBA mit integrierter Ausbildung
 Beginn: Januar

 geplant ab 2016/17

Schnäppchenjäger 
aufgepasst !!!     

            Einmaliger Sonderverkauf 
 
 Wann?   Am Samstag, den 17.10.15 
                  von 9.00 bis 18.00 Uhr 
 Wo?        BRAUN Stuhl– und Tischfabrik 
                  Guttenberger Str. 7/ 
                  Zimmersteige 
                  74906 Bad Rappenau      

BRAUN STUHLFABRIK 
Tel.: 07264/9149-0 

Sc

            E
 
 Wann?
              
 Wo?    
              
              
              

Stapelstühle und Klapptische  
für Ihre Festlichkeiten 
Einzelstühle und Gruppen, 
auch für Senioren geeignet 
Stühle aus Holz und Metall 
Bezugstoffe 

Lagerverkauf 

Ideal für Ihre Feste 

STELLENMARKT

Über 500
regionale

Ausflugsziele
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• Gartenp ege   
• Grabp ege
• Innenraum-
  begrünung
www.gaertnerei-posert.de  
www.tierfriedhof-waldhauer.de

Blumenhaus & Gärtnerei Posert
74821 Mosbach-Neckarelz
Telefon: 06261/2825

65 Jahretop-Aktuell

www.tierfriedhof-waldhauer.de
74821 Mosbach-Neckarelz

Telefon 06261 2825
www.gaertnerei-posert.de

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Gleitsicht

Aktionstage!

Alle Brillengläser inklusive

Superentspiegelung und

Premium-Hartschutzschicht

CarréOptik | Annette Messmer
Bahnhofstraße 4 | 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 9595-133 | Fax 07264 9595-136

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 h - 18.30 h  Sa. 9.00 h - 14.00 h
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HOYA KOMFORT

* verbesserte Fern- und Nahsicht

* optimaler Wechsel zwischen Nähe und Ferne

HOYA Premium

* größte nutzbare Sehbereiche

* optimiertes Sehen in alle Blickrichtungen

* hohe Spontanverträglichkeit

* deutlich höherer Tragekomfort

mit

+ Komfortgläser +

nur 299*,- €
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mit

+ Premiumgläser +

nur 699*,- €

Herzliche Einladung zum
verkaufsoffenen Sonntag

am 18. Oktober 2015 von 13.00 Uhr-18.00 Uhr
~ Wir zeigen Ihnen die neuesten wollen und Stricktrends

~ Wir basteln mit ihnen und ihren Kindern
~ Viele Weihnachtsartikel stark reduziert

~ aktuelle Weihnachtsartikel und vieles mehr

staugasse 15 ~ 74936 siegelsbach ~ tel. 07264 5020

~ hr

 

Hauptstraße 88, Siegelsbach           
Tel. 07264/1246 www.steintruhe.com 

Mo-Fr. 9.30-12.00/14.00-18.00, Sa. 9-13.00  

Verkaufsoffener Sonntag 
18.10. von 13.00 - 18.00 Uhr 
Mineralien, Zimmerbrunnen,  

Edelsteinlampen, Geschenkartikel, 
Schmuck, Schals und Taschen,  

modische Gürtel u.v.m. 

Wie wär‘s...
...mal mit einer Anzeige!
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